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Ein neues Erscheinungsbild
Auf die Initiative des Leitungs-
teams, seit 2017 bestehend 
aus Jan Göschel, Bart Van-
mechelen und Sonja Zausch, 
begab sich die 1987 begrün-
dete ‹Konferenz für Heilpäda-
gogik und Sozialtherapie› auf 
die Suche nach einem neuen 
Namen und einem neuen 
Gesicht, das der Internatio-
nalität, der interdisziplinären 
Breite und der Vielfalt der 
Arbeitsformen und -weisen, 
die sich in diesem Arbeits-
feld entwickelt haben, gerecht 
wird. Unter Einbezug der Dele-
gierten und dadurch erwei-
terten Kolleg*innenkreise auf 
der ganzen Welt kristallisierte 
sich der neue Name ‹Anthro-
posophic Council for Inclusive 
Social Development› heraus. 
Ein Council ist ein Organ des 
Dialogs, des Austauschs und 
der gegenseitigen Beratung. 
Mit ‹Inclusive Social Develop-
ment› ist die gemeinsame Ziel-
setzung der verschiedenen 
Organisationen unter dem 
Dach des Councils bezeichnet: 
Eine Gesellschaft zu ermögli-
chen, in der jeder Mensch die 

Bedingungen für ein gelin-
gendes Leben finden kann. 
Dies geschieht durch die ver-
schiedensten teilgebenden 
Initiativen in den Bereichen, 
die in dem Claim benannt 
sind: der Bildung (Educa-
tion), der Gesundheit (Well-
being) und der Sozialgestal-
tung (Community). Das Logo 
bildet die Aktivität des Coun-
cils als rhythmischen Bewe-
gungs- und Atmungsprozess 
zwischen Peripherie und Zen-
trum ab, durch den sich die 
gesamte Bewegung weiterent-
wickeln und durch ihre Meta-
morphosen gehen kann. Die 
neue Website, die zusammen 
mit Namen und Logo im Okto-
ber 2018 auf der Klausurta-
gung der Delegierten vorge-
stellt wurde, soll als Kommu-
nikationsplattform für alle 
Mitglieder des im Council ver-
tretenen Netzwerkes dienen. 

Netzwerkarbeit
Einige Highlights der internati-
onalen Netzwerkarbeit des Lei-
tungsteams 2018 waren:
• Gastbeitrag am Ita Wegman 
Seminar in Moskau/Russland.

• Netzwerkarbeit und Seminar-
beiträge in Moskau und Rostov 
am Don/Russland und Tiflis/
Georgien
• Netzwerkarbeit mit der Heil-
pädagogischen und Sozial-
therapeutischen Bewegung 
in Kolumbien (Cali, Medellín, 
Bogota)
• Lateinamerikanischer Kon-
gress in Buenos Aires/Argen-
tinien.
• Gastbeitrag Heilpädago-
gische Ausbildung in Buda-
pest/Ungarn.
• ACESTA Tagung in Emerson 
College/UK.
• ECCE Vorstandstreffen im El-
sass/Frankreich.
• ‹Recasting› of Sunfield (Rus-
kin Mill Trust) in Clent/UK.
• EASPD Tagung zum Thema 
Alter in Brüssel/Belgien.
• ELIANT in Brüssel/Belgien.
• <In der Begegnung Leben› 
Kongress in Belgrad/Serbien.
• Gastbeitrag an der Fachschule 
Nord in Kiel/Deutschland.
• Ausbildungsratstreffen an 
der Staatlichen Pädagogischen 
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Universität in Moskau/Russ-
land und in Dornach/Schweiz
• Jahrestagung des Internatio-
nalen Ausbildungskreises und 
Wissenschaftssymposium in 
Kassel/Deutschland.
• Tagung ‹Zukunft Jetzt› für Stu-
dierende, Auszubildende und 
junge Mitarbeitende in Dor-
nach/Schweiz.
• Treffen der Core Group der 
internationalen Camphill Move-
ment Group in Dornach/Schweiz.
• Sozialtherapeutische Arbeits-
gruppe in Mailand/Italien und 
Berlin/Deutschland.
• Klausur der Internationa-
len Kooperation Anthroposo-
phische Medizin (IKAM) in Dor-
nach/Schweiz.
• Jahrestagung der Medizi-
nischen Sektion in Dornach/
Schweiz.
• Jahrestagung und General-
versammlung der Allgemeinen 
Anthroposophischen Gesell-
schaft in Dornach/Schweiz.
• Klassenvermittlertagung, Freie 
Hochschule für Geisteswissen-
schaft in Dornach/Schweiz.

• Teilnahme an Gründung der 
World Goetheanum Associa-
tion in Dornach/Schweiz.
• Teilnahme am World Social 
Initiative Forum in Dornach/
Schweiz.
• Teilnahme an Vorstands-
sitzungen, Vorstandsklausur 
und Kuratoriumstreffen des 
Schweizer Verbandes vahs in 
der Schweiz.
• Intensive Zusammenarbeit 
mit Anthropoi Bundesverband 
Deutschland zum Thema Junge 
Mitarbeitende und Hochschul-
arbeit in Deutschland.
• Verstärkte Zusammenarbeit 
mit den Freunden der Erzie-
hungskunst und den interna-
tionalen Einsatzstellen mit 
Seminaren.

Internationale Tagung für Heil-
pädagogik und Sozialtherapie
Sozial – Spiel – Raum: Orte für 
gelingende Biografien
Das Thema der Internationalen 
Tagung vom 8. bis 12. Okto-
ber 2018 war ‹Sozial Spiel 
Raum – Orte für gelingende 
Biografien›. In Vorträgen von 
Jan Göschel (Leitungsteam), 

Dan McKanan (Harvard Uni-
versity), Gerald Häfner (Sozial-
wissenschaftliche Sektion), Ha 
Vinh Tho (Gross National Hap-
piness und Eurasia Founda-
tion) und Joan Sleigh (Vorstand 
AAG), vielfältigen Arbeits-
gruppen und einem interes-
santen Spektrum von Pano-
rama-Präsentationen innova-
tiver Projekte wurden Aspekte 
der Beziehungsgestaltung 
und sozialen Erneuerung als 
Grundanliegen, Herausforde-
rung und schöpferischer Bei-
trag der Initiativen im Netz-
werk des Councils betrach-
tet. Dabei war auch die Tagung 
selbst ein sozialkünstlerisches 
Projekt, nicht zuletzt durch 
die partizipative Mitwirkung 
einer Künstler*innengruppe 
mit Musik, Sprache und 
Eurythmie, und auch der 
Versuch, inklusiver als bis-
her zu arbeiten. Unter den 
Arbeitsgruppenleiter*innen 
und Teilnehmenden waren 
Menschen mit unterschied-
lichen Fähigkeitsprofilen 
und Unterstützungsbedar-
fen. Durch einen Solidarfonds 
konnte einer relativ grossen 

Highlights und Netzwerkarbeit
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Anzahl von – besonders jun-
gen – Menschen mit finanzi-
ellem Unterstützungsbedarf 
die Teilnahme ermöglicht wer-
den. Diese anfänglichen Ver-
suche sollen auch in Zukunft 
noch weiter ausgebaut wer-
den. Ein sozialer Höhepunkt 
war ein gemeinsames Fest mit 
Live-Musik und Tanz auf den 
Terrassen des Goetheanums.

Klausurtagung der Delegierten 
des Councils
Die Delegierte der Ländernetz-
werke, Arbeitsgruppen und 
Partnerorganisationen des 
Councils treffen sich jährlich 
im Anschluss an die Herbst-
tagung zu einer Klausur. In 
der Klausurtagung 2018 stan-
den die 2016 und 2017 entwi-
ckelten Fokusthemen im Zen-
trum. Diese sind:
1. Entwicklung und Durch-
führung eine internationalen 
‹Ausbildung für Ausbilder›.
2. Entwicklung und Durch-
führung einer internationalen 
Fortbildung Management und 
Führung in Heilpädagogik und 
Sozialtherapie.

3. Entwicklung und Veröffent-
lichung von Texten und ande-
ren Materialien für Ausbildung 
und Praxisentwicklung.
4. Empirische Studien der 
Qualität und Ergebnisse anth-
roposophischer Heilpädagogik 
und Sozialtherapie (Outcomes 
Studien).
5. Unterstützung der Entwick-
lung und Netzwerkintegration 
von jungen Mitarbeitenden.
6. Weiterentwicklung der Hoch-
schularbeit.
Es fand eine Bestandsauf-
nahme statt, aus der sich ein 
Überblick über inzwischen lau-
fende Initiative und deren Ver-
ortung in Arbeitsgruppen, Gre-
mien oder an anderen Stellen 
im Netzwerk ergab.

Internationaler Ausbildungs-
kreis und Ausbildungsrat
Der Ausbildungsrat, der die 
Arbeit des internationalen 
Ausbildungskreises koordi-
niert und dessen Jahrestagung 
vorbereitet, ist eine Arbeits-
gruppe des Councils und trifft 
sich neben der Jahrestagung 

zweimal jährlich, um die Akti-
vitäten des Ausbildungsnetz-
werkes zu unterstützen. Dabei 
findet oft auch eine Wahrneh-
mung der Ausbildungsarbeit in 
verschiedenen Regionen statt. 
Dieses Jahr war die Gruppe 
neben einem Arbeitstreffen in 
Dornach auch an der Staatli-
chen Pädagogischen Universi-
tät in Moskau zu Gast. Inhalt-
lich beschäftigt sich der Aus-
bildungsrat unter anderem mit 
Möglichkeiten der Umsetzung 
eines international angelegten 
‹Training for Trainers› Projektes 
(siehe Fokusthemen oben).

22. Internationale Ausbildungs-
tagung Kassel
Das Thema der 22. Jahresta-
gung des internationalen Aus-
bildungskreises in Kassel (DE) 
war «Heimatlosigkeit als Zeit-
phänomen: Professionelle 
Unsicherheit als Quelle innerer 
Sicherheit». Damit knüpfte es 
an den im Vorjahr begonnenen 
Bogen an. Jan Göschel eröffnete 
mit einem Vortrag zum Thema 
Identität, Individualität und 
Leiblichkeit. Andreas Fischer 
sprach über Ausbildung und 
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Identitätsentwicklung, Bodo 
von Plato über die Sehnsucht 
nach Heimkehr und die Empfin-
dung des Lebendigseins. Die-
ser Themenbogen wird 2019 zu 
methodisch-didaktischen Frag-
stellungen hingeführt werden.

Wissenschaftssymposium
Unmittelbar im Anschluss an 
die Ausbildungstagung fand 
wieder ein zweitägiges Wis-
senschaftssymposium statt, 
diesmal mit Beiträgen von 
Rebecca Müller (Stimmen der 
Inklusion), Christopher Winkel-
mann (Der Willensbegriff in der 
Waldorfpädagogik), Rüdiger 
Grimm (Welche Forschungsfra-
gen stellen sich aus dem Heil-
pädagogischen Kurs heute?) 
und Bernd Kalwitz (For-
schungsaufruf zu einer empi-
rischen prospektiven Studie).

Sozialtherapeutische Arbeits-
gruppe
Die Sozialtherapeutische Ar-
beitsgruppe hat sich im Jahr 
2018 dem Thema Inklusi-
ver Bildung beschäftigt, unter 
dem Schwerpunkt, wie diese 
im ländlichen Raum, speziell 

auch im Umfeld der sozialen 
Landwirtschaft gestärkt und 
ergriffen werden kann. Hierzu 
ist erneut ein Thesenpapier 
in Arbeit. Des Weiteren ringt 
die Arbeitsgruppe mit ihrem 
Selbstverständnis, denn es 
steht ein Generationswechsel 
der Mitarbeitenden, der Reprä-
sentanten an, der im Zuge des-
sen selbstverständlich auch 
grundlegende Fragen aufwirft.

Hochschularbeit – Freie Hoch-
schule für Geisteswissenschaft
Die Arbeitsgruppe zur Hoch-
schularbeit bildet einen Über-
blick über den Stand der Hoch-
schularbeit in Zusammenhang 
mit heilpädagogischen The-
men in verschiedenen Ländern 
und bereitet Initiativen für 
2019 vor. Dazu gehören: eine 
offene Hochschultagung in 
Berlin (DE) im März 2019, eine 
Hochschultagung in Järna (SE) 
während der Maitagung der 
Skandinavischen Verbände; 
Beiträge in Tagungen in Ita-
lien, der Schweiz, Spanien und 
Ungarn; Hochschularbeitstref-
fen in Estland, England, Bel-
gien und Neuseeland. 

Zur Weiterentwicklung der 
Arbeit an der Verknüpfung des 
inneren Schulungswegs des 
heilpädagogischen Kurses mit 
den Inhalten der Ersten Klasse 
der Freien Hochschule ist für 
Ende Oktober 2019 ein Treffen 
der in der Heilpädagogik und 
Sozialtherapie tätigen Klas-
senvermittler geplant.

Fachbibliothek Anthroposo-
phische Heilpädagogik und 
Sozialtherapie
Die über Jahre an der 
Geschäftsstelle des Councils 
in Dornach aufgebaute Fach-
bibliothek für anthroposo-
phische Heilpädagogik und 
Sozialtherapie wurde im Rah-
men einer Kooperationsver-
einbarung als Fachabteilung 
in die Bibliothek der Freien 
Hochschule für Geisteswissen-
schaft des Goethenaums ein-
gegliedert. Dadurch ist für die 
Zukunft eine professionelle 
Betreuung und verbesserter 
Zugang durch Aufnahme in 
einen grossen wissenschaft-
lichen Katalogverbund sowie 
regelmässige Öffnungszeiten 
und bibliothekarische Unter-

Arbeitsgruppen und Trägerschaft
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stützung gewährleistet. Der 
Council wird weiterhin Zukäufe 
initiieren und die inhalt-
liche Weiterentwicklung des 
Bestandes verantworten.

Geschäftsstelle – Umbau
Die Geschäftsstelle in Dor-
nach unterstützt die Aktivi-
täten des Councils und stellt 
die administrative Infrastruk-
tur für die durch das Leitungs-
team gestaltete, inhaltliche 
und netzwerkbildende Arbeit 
zur Verfügung. Sie unter-
stützt auch die Redaktion 
der vom Council herausgege-
benen Fachzeitschrift Seelen-
pflege. Im Jahr 2018 zog die 
Geschäftsstelle von ihren bis-
herigen Räumen im Erdge-
schoss des ‹Haus Laval› nach 
einer halbjährigen Phase der 
umbaubedingten Heimatlosig-
keit in neue Räumlichkeiten im 
gleichen Haus, ein Stockwerk 
weiter oben.
Mitarbeitende waren im Jahr 
2018: Jan Göschel, Leitung und 
Geschäftsführung; Bart Vanme-
chelen, Leitung; Sonja Zausch, 
Leitung; Gabriele Scholtes, 
Redaktion Zeitschrift Seelen-

pflege; Pascale Hoffmann, 
Sekretariat und Buchhaltung. 
Honorarkräfte: Bernhard Sch-
malenbach, Redaktion Zeit-
schrift Seelenpflege; Roland 
Maus, Grafik; Sophie Alex, Gra-
fik, sowie als ehrenamtlicher 
Redakteur der Internetseiten 
der Konferenz Peter Arni.

Trägerschaft
Der Anthroposophic Council 
for Inclusive Social Develope-
ment vertritt das Arbeitsfeld 
der Heilpädagogik, Sozialthe-
rapie, Sozialpädagogik und 
sozialen Arbeit mit Menschen 
mit Assistenzbedarf innerhalb 
der Freien Hochschule für Gei-
steswissenschaft am Goethe-
anum, Dornach. Seine Rechts-
trägerschaft liegt im ‹Fonds für 
Heilpädagogik und Sozialthe-
rapie Dornach›, einem nicht im 
Handelsregister eingetragenen 
Verein Schweizer Rechts. Für 
das Jahr 2018 bestand der 
Vorstand aus Michael Dackwei-
ler, Präsident, sowie Manfred 
Trautwein und Holger Wilms 
als Beisitzern. Geschäftsführer 
war Jan Göschel. 

Jahresrechnung
Die Mittel des Councils wer-
den ihm zum überwiegenden 
Teil durch Solidarbeiträge der 
Länder, respektive ihrer nati-
onalen Organisationen und 
Einrichtungen zur Verfügung 
gestellt. Jedes Land leistet in 
Einschätzung des Bedarfs, der 
eigenen Mittel und in Relation 
zu den Beiträgen der anderen 
Länder seinen Beitrag. Für die 
Erstellung des Budgets und 
der Jahresrechnung ist der Trä-
gerverein zuständig. Den Dele-
gierten werden die Jahresrech-
nung und das Budget für das 
neue Rechnungsjahr zur Ver-
fügung gestellt. Es wird darü-
ber hinaus in der jährlichen 
Klausurtagung vorgestellt und 
diskutiert. Die zusammenge-
fasste Jahresrechnung wird in 
der Zeitschrift Seelenpflege 
und auf der Website des Coun-
cils publiziert.
Das Jahr 2018 schloss vor 
Rückstellungen erfreulicher-
weise mit einem Überschuss 
von knapp CHF 51’000 ab. Die-
ser entstand aus einer Kombi-
nation von erhöhten Länder-
beiträgen aus einigen Län-

Jahresrechnung
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dern, inzwischen wirksam 
gewordenen strukturellen Ein-
sparungen in der Geschäfts-
stelle, den entfallenden Miet-
kosten während des Umbaus 
im Gebäude der Geschäfts-
stelle und einer für den Coun-
cil wieder etwas günstige-
ren Wechselkursentwicklung. 
Dadurch konnte aus dem lau-
fenden Haushalt eine Rück-
stellung von CHF 50’000 in 
den Fonds Internationale Pro-
jekte gemacht werden. Die-
ser steht für Projekte in der 
Arbeit des Councils zur Ver-
fügung. Er entstand massge-
blich durch bis 2017 regel-
mässige Zuflüsse aus einer 
Schweizer Stiftung, die inzwi-
schen aufgelöst ist. Nach die-
ser Rückstellung bleibt ein 
geringfügiger ausgewiesener 
Überschuss von CHF 916.25.
Obwohl ein ähnlich grosser 
Überschuss in zukünftigen Jah-
ren nicht zu erwarten ist, wird 
angestrebt, den Fonds Interna-
tionale Projekte weiter jährlich 
aus dem Haushalt mit Rückla-
gen zu stärken, um damit die 
Projektarbeit und Aktivitäten 

Bilanz 2018

Aktiven 31.12.2018 31.12.2017

Flüssige Mittel 494.089,64 430.238,39

Kurzfristige Forderungen 14.850,36 16.459,96

Aktive Rechnungsabgrenzung TA 1.400,00 2.353,80

Finanzanalgen / Studienfonds 545,96 5.929,50

Mobile Sachanlagen 3.589,19 6.422,34

Total Aktiven in CHF 514.475,15 461.403,99
Bilanz 2018

Passiven 31.12.2018 31.12.2017

Kreditoren 16.829,41 16.966,39

Passive Rechnungsabgrenzung TP 0,00 0,00

Projekte 197.705,41 162.573,27

Tagungen 52.057,38 34.897,63

Langfristige Verbindlichkeiten / Studienf 120.000,00 120.000,00

Eigenkapital 126.966,70 127.391,20

Total Passiven in CHF 513.558,90 461.828,49
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im Netzwerk des Councils auch 
nach dem Wegfall der Stif-
tungsgelder zu sichern. Zusätz-
lich wurde im Trägerverein die 
Möglichkeit einer erweiterten 
Fundraisingaktivität bespro-
chen. Diese Gespräche werden 
2019 fortgeführt.
Einen ganz herzlichen Dank an 
alle, die die Arbeit des Coun-
cils finanziell, ideell und durch 
den Einsatz ihrer Fähigkeiten 
und Ressourcen so tatkräftig 
unterstützt haben. Durch die 
Beiträge aller wird die welt-
weite kollegiale Zusammenar-
beit in unserer Bewegung erst 
ermöglicht!

Jan Göschel, Bart Vanmechelen 
und Sonja Zausch	

Die Delegierten des Anthroposo-
phic Councils for Inclusive Social 
Development

Erfolgsrechnung 2018

Aufwand 2018 2017

Honorare 0,00 261,88

Spesen 43.112,74 29.266,01

Jahresbeiträge 30.000,00 30.000,00

Zeitschrift Seelenpflege 34.728,20 32.763,64

Personalaufwand 193.546,98 240.443,94

Raumaufwand 24.104,25 30.381,50

Sekretariats- und Informatikaufwand 24.818,64 39.647,45

Übriger Betriebsaufwand / A.o. Erfolg 50.569,76 1.515,35

Abschreibungen 2.833,15 3.328,00

Finanzerfolg -5.019,18 0

Total Aufwand in CHF 398.694,54 407.607,77Erfolgsrechnung 2018

Ertrag 2018 2017

Länderbeiträge 322.647,82 307.537,12

Honorare und Rückvergütungen 1.921,61 1.357,40

Zeitschrift Seelenpflege 42.385,72 41.718,93

Nebenertrag 32.655,64 56.569,82

Total Ertrag in CHF 399.610,79 407.183,27

Gewinn 2018 916,25 -424,50
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Argentinien/Argentina
Marcela Almeyda (N)
Doris Unger (A)
Armenien/Armenia
Zaruhi Manoukyan
Australien/Australia
Martin Porteous
Belgien/Belgium
Ann Naeyaert (N)
Brasilien/Brazil
Paula Cardoso Mourao
Susanne Rotermund 
Bulgarien: nn
Chile
Sol Sepulveda (N)
Dänemark/Denmark
Elke Blies e(N)
Bernhard Schmitz
Lars Svendsen (A)
Deutschland/Germany
Jens Borgmann (N)
Susanne Ehrmann (N)
Florian Klotz (N)
Andrea Kron-Petrovic 
Robert Nuber (N)
Annette Pichler (N)
Karen Riemann(N)
Angelika Schuster (N)
Stefan Siegel-Holz
Elke Stanglow-Jorberg (A)
Manfred Trautwein
Gino Wilke  (N)
Holger Wilms (N)
Cornelia Zimber-Braemer
Ecuador: nn 
Estland/Estonia
Cor Lakeman 
Finnland/Finland
Felix Frischknecht
Leni Knutar
Frankreich/France
Bernadette Bernier (N)
Magali Bourcart
Jessie Delange (A)
Georgien/Georgia
Marina Shostak
Griechenland/Greece: nn
Grossbritannien/Great Britain
Lisa Grabsch (N)
Angela Ralph
Richard Tucker 
Indien/India
Liane da Gama

Irland (Nord) | Northern Ireland: nn
Irland (Republik)/Ireland (Rep)
Anthony Whittle
Israel
Yftach Ben-Shalom
Italien/Italy
Raffaella Brambilla
Kirgisien/Kyrgyzstan
Asel Omurdinova (N, A)
Kolumbien/Colombia
Oscar Betancourt
Lettland/Latvia
Ieva Zunda
Mexico/Mexico: nn
Moldawien/Moldavia: nn
Neuseeland/New Zealand
Trisha Glover
Niederlande/Netherlands
Pim Blomaard
Merlijn Trouw
Norwegen/Norway
Ingrid Braune (A)
Birka Schmidt-Bäumler 
Österreich/Austria
Christine Thomas
Pakistan
Alexander Kühne (N)
Peru
Victor Córdova
Daniel F. Lage Saavedra
Polen/Poland: nn
Portugal
Bert ten Brinke (A)
Cristina Monteiro (N)
Rumänien/Romania
Adrian Pintea 
Russland/Russia
Tamara Isaeva
Schweden/Sweden
Paula Hämäläinen-Karlström
Marianne Lindström 
Sara Siegers (N)
Schweiz/Switzerland
Kathrin Fichtmüller 
Christian Gaegauf 
Brigitte Kaldenberg 
Johannes Metz 
Frieder Recht
Matthias Spalinger
Spanien/Spain
Fidel Ortega Dueñas
Angelines Martinez-Cuenca
Südliches Afrika/Southern Africa
Julio Laset 

Taiwan 
Hsiao-Ni Chen 
June Yu Pontius 
Thailand
Anchana Soontornpitag
Tschechien/Czech. Republic
Katerina Matoskova 
Daniela Dzvonikova 
Ukraine
Valeriya Medvedeva
Ungarn/Hungary
Nikoletta Kovács
USA & Canada
Kimberly Dorn Bay
Anya Hobley (N)
ECCE
Béatrice Cussac
Bernard Heldt
Freunde der Erziehungskunst
Thomas Kraus (A)
Christian Grötzinger (N)
Ausbildungskreis/Training Circle
Annette Pichler
Sozialtherapeutische Arbeitsgruppe/
Social Therapy Working Group
Stephan Siegel-Holz
Ärzte/Physicians
Andrea Seemann
Camphill Movementgroup: nn
Gäste/Guests
Natividad Moreno Rivilla (Spanien) 
Ovidiu Recean (Ungarn)
Nino Gelashvili (Georgien)
Diana Grötzinger (Freunde)
Diotima Janisch (Freunde )
Geschäftsstelle/Office
Dr. Jan Göschel
Pascale Hoffmann (A)
Gabriele Scholtes 
Bart Vanmechelen
Sonja Zausch
Fonds für Heilpädagogik und 
Sozialtherapie
Remco Bakker (N)
Monika Bill (A)
Michael Dackweiler
Jan Göschel
Brigitte Kaldenberg (A)
Rainer Menzel (N)
Georg Soldner
Manfred Trautwein
Holger Wilms
(A) – ausgeschieden | (N) – neu

Delegierte 2018

Jahresbericht 2018


